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BASKETBALL
Herren: Bezirksoberliga: TS Herzo-
genaurach II - TV Hersbruck (Samstag,
22.2., 17 Uhr).
Frauen: Bezirksklasse Oberpfalz/
Mittelfranken Ost: TV Hersbruck -
TSV Schwandorf (Samstag, 19 Uhr).

FUSSBALL
Herren: Vorbereitungsspiele: TSV
Ochenbruck - FC Hersbruck II (Sonn-
tag, 23.2., 11 Uhr), TSV Ochenbruck II -
SG FC Hersbruck III/Eintr. Hersbruck
(Sonntag, 13.30 Uhr), FC Reichen-
schwand - TSV Fischbach (Sonntag, 14
Uhr), SG Weigendorf/Hartmannshof II -
SG Henfenfeld II/Engelthal (Samstag, 13
Uhr), SG Weigendorf/Hartmannshof -
SV Henfenfeld (Samstag, 15 Uhr), SpVgg
Mögeldorf II - SG Weigendorf/Hart-
mannshof II (Sonntag, 16 Uhr).
Frauen: Vorbereitungsspiel: FC
Reichenschwand - SV Stauf (Samstag,
15.30 Uhr).

HANDBALL
Frauen: B-Jugend Ü-Bezirksoberli-
ga Ost: HC Hersbruck - TSV Wendel-
stein (Sonntag, 23.2., 12.30 Uhr).

KEGELN
Herren: Kreisklasse B Ost: SV Post-
bauer III (g) - SKK Füchse Happurg
(Donnerstag, 27.2., 18.30 Uhr).

SCHIESSEN
Luftgewehr: Bezirksoberliga 2: SV
1610 Hohenstadt - SSG Erl.-Büchenbach
(Freitag, 21.2., 20 Uhr).
Sportpistole: Bezirksliga 3: SSV
Dietershofen - SV Waidach (Freitag, 20
Uhr); A-Klasse: SG Breitenbrunn II -
SSG Schönberg II (Freitag, 20 Uhr).

TISCHTENNIS
Herren: Bezirksoberliga: TV Hers-
bruck - SpVgg Heroldsbach/Thurn
(Freitag, 21.2., 20.15 Uhr); Bezirksklasse
A4: CVJM Lauf II - SV Hohenstadt
(Freitag, 20 Uhr); Bezirksklasse B6
Ost: FC Röthenbach - SV Altensitten-
bach; Bezirksklasse B7 Ost: TTC
Oberhaidelbach - SV Henfenfeld (beide
Freitag, 20 Uhr).

VORSCHAU

EISHOCKEY
DNHL 4 East: Playoffs Halbfinale:
Nürnberg Hurricans - Generations
Hersbruck (Samstag, 22.2., 20.30 Uhr, in
Weiden).

HALLENFUSSBALL
7. Hersbrucker Begegnungscup
mit Stadt-/Johanneskirche, Katholischer
Pfarrgemeinde, Ditib, IGMG I und II,
Türkisch-Deutscher Elternverein, Frei-
willige Feuerwehr, BRK-Bereitschaft,
Hersbruck Deportivo Domingo, Oase,
SV Altensittenbach Inklusion I und II
(Samstag, 9.3. ab 10 Uhr, Dreifach-
Turnhalle Hersbruck).

HC-Mädels machen Aufstieg perfekt
Nach 25:19 bei der HSG Erlangen/Niederlindach haben Handballerinnen nun nur noch die „Null rechts“ im Blick

ERLANGEN (hc) – Die Handball-
damen des HC Hersbruck sind am
Ziel: Mit einem klaren 25:19 bei der
HSG Erlangen/Niederlindach ha-
ben sie ihre beeindruckende Sai-
son in der Bezirksliga schon drei
Spieltage vor Schluss mit der Meis-
terschaft und dem Aufstieg in die
Bezirksoberliga gekrönt.

Coach Randolf Weyland setzte
seinen Schützlingen zum Ziel, die
„Null rechts stehen zu lassen“ –
sprich: auch nach dem elften Li-
gaspiel ohne Minuspunkt dazuste-
hen – und dass sie das Spiel in der
Abwehr gewinnen. Und genau das
beherzigten die HC-Mädels.

HC wirbelte im Angriff
Schon nach zweieinhalb Minu-

ten wurde die gegnerische Mann-
schaft verwarnt und Marianne
Wachsmann verwandelte den ers-
ten Siebenmeter. Durch diverse
Spielzüge gelang es Rückraum-
spielerin Selina Sensen, einige To-
re zu erzielen. Dadurch musste die
Abwehr der Gastgeber offensiver
agieren, so dass Kreisspielerin
Emely Dennl angespielt werden
und frei zum Wurf kommen konn-
te. Nach nur acht Minuten war die
HSG beim 1:6 gezwungen, ihr ers-
tes Team-Timeout zu nehmen.

Dem Heimteam gelangen da-
nach ein paar Tore von den Außen-
positionen. Zudem haperte es ein
wenig an der Absprache im Hers-
brucker Abwehrverband, doch
Torfrau Christina Altwasser hielt
ihren Kasten weitgehend sauber.
Wegen einiger technischer Fehler
und Unaufmerksamkeiten auf
Gästeseite kam Erlangen/Nieder-
lindach bis zur Pause dennoch auf
zwei Tore heran (12:10).

Trainer Weyland erinnerte sei-
ne Mädels deshalb erneut daran,
dass schöne Tore bei den mitge-
reisten Fans zwar gut ankommen,
die Abwehrarbeit jedoch entschei-
dend sei. So startete Hersbruck
motiviert in die zweite Hälfte. Nun
gelangen vor allem den Außen-
spielerinnen Jana Vampola und
Lena Endner einige schöne Tore,
zudem wurden die Rückraum-
spielerinnen Claudia Rehm und
Katja Vampola schön freigespielt –
und der HC setzte sich nach und
nach wieder ab.

Die Abwehr sprach sich gut ab
und so setzten die Mädels ihre
Gegnerinnen ständig unter Druck.
Die Spielmacherinnen Lisa End-
ner und Katharina Dotzler kamen
durch ihre Schnelligkeit und cle-
ver angetäuschte Pässe ebenfalls
zum Zug, so dass der HSG schnell
bewusst wurde, dass die Gäste von
jeder Position gefährlich sind.

Nach 60 Minuten ertönte end-
lich der langersehnte Schlusspfiff
und die Mädels jubelten und freu-
ten sich ausgelassen, steht dem er-

sehnten Aufstieg in die Bezirks-
oberliga doch nach dem 25:19-Er-
folg nichts mehr im Wege. Ein Ziel
bleibt allerdings noch: Die HC-
Frauen wollen unbedingt ihre wei-
ße Weste behalten. Deshalb heißt
es auch am 7. März um 16 Uhr im
Spiel gegen den SC Eltersdorf: „Die
Null rechts muss stehen“.

Ausgelassen feierten die Handballerinnen des HC Hersbruck nach dem Schlusspfiff die vorzeitige Meisterschaft und
den damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksoberliga. Foto: privat

HC Hersbruck: Altwasser, Zimmermann;
K.Vampola (1), Piskorz, Thiel, Dotzler,
Le. Endner (4), J.Vampola (2), Wachsmann
(4), Scharrer, Sensen (6), Li. Endner (2),
Rehm (1), Dennl (5).

Keine Angst vor Konkurrenz
23 Kinder der LG Hersbrucker Alb beim Hallensportfest in Wendelstein

WENDELSTEIN (bb) – Beim 17.
Hallensportfest des TSV Wendel-
stein waren über 200 Kinder aus
ganz Mittelfranken am Start. Für
insgesamt 23 Kinder der LG Hers-
brucker Alb war das neben den
Hallenkreismeisterschaften ein
echtes Highlight im Winter.

Dass sich die Jungs und Mädels
aus Hersbruck und Umgebung vor
der Konkurrenz nicht verstecken
müssen, zeigen die fünf Siege und
weitere 15 Plätze auf dem Sto-
ckerl. Einen davon verbuchte Finn
Sörgel (SC Engelthal) als Dritter im
Kugelstoßen der Klasse M13 mit
7,17 Metern. Abräumer des Tages
war Linus Schmidt (SV Hohen-
stadt), der bei den M12 die 2x 30m,
das Kugelstoßen und den Hoch-
sprungmitderklasseHöhevon1,44
Meter gewann.

In der Klasse M11 stellte Korbi-
nian Metzger (TV Hersbruck) als
Vierter seine Sprintqualitäten im
17-köpfigen Feld unter Beweis, ge-
nauso wie Christoph Schmidt (TV)
in der Klasse M10 ebenfalls als
Vierter. Bei den 13-jährigen Mäd-
chen wuchs im Hochsprung Han-
na Rummer (TV) mit 1,38m und

Platz zwei über sich hinaus. Eine
Klasse tiefer mischte Mona Müller
(TV) im Sprint als Dritte, im Ku-
gelstoßen mit 5,34m und im Hoch-
sprung mit tollen 1,32m als jeweils
Zweite ganz vorne mit.

In der Klasse W11 gab es für
Lena Haas (TV) fünfte Plätze
im Sprint und im Hoch-
sprung. Hier überzeugte
Holly Kemmitzer mit 1,03m
als Dritte. Natalie Jahoda
verpasste im Hochsprung
dieser Klasse als Vierte mit
1,03m knapp das Podest und
wurde zudem noch Sechste
über 2x30m nur zwei Plätze
vor Alina Odörfer (SCE). Li-
na Stahl (TV) überquerte als
Zweite im Hochsprung be-
achtliche 1,14m und erreich-
te Platz vier im Sprint.

Bei so vielen Mädchen
stellte die LG dann auch
gleich zwei Staffeln bei den
U12. Jubeln durften Lena
Haas, Natalie Jahoda, Alina
Odörfer und Lina Stahl über Platz
zwei. Erfreulich auch der sechste
Platz des Quartetts Holly Kemmit-
zer, Anna Tessling, Lilly Meyer und
Raian Al Jneid.

Eine starke Performance zeig-
ten die Mädels der W9. Sofie Kom-
pat (SV) holte sich im Sprint, im
Standweitsprung und über die Dis-
tanz von vier Runden die Silber-

medaille. Weitengleich gab´s auch
für Emily Meier Silber im Stand-
weitsprung, Platz vier im Sprint
und Platz fünf im Rundenlauf. Em-
ma Rummer wurde Dritte im Run-
denlauf, Vierte im Standweit-
sprung und Fünfte über die vier
Runden. Zusammen mit der Neun-
jährigen Johanna Odörfer (SCE)
gewannen sie außerdem überle-
gen die Rundenstaffel.

Die Sprinterinnen der W7, So-
phia Goller und Sndus Al Jneid, be-
legten die Plätze vier und acht.
Noch besser machten es die sechs-
jährigen Thea Kompat (SVH) und
Mira Stahl (TV) mit Platz zwei und
vier im Sprint sowie eins und zwei
im Standweitsprung. Die mit Ab-
standjüngsteStaffelmitMiraStahl,
Carina Jahoda, Sndus Al Jneid und
Sophia Goller wurde Neunte.

Mona Müller stieß die Kugel 5,34 Me-
ter weit und wurde Zweite.

Holly Kemmitzer überzeugte im Hochsprung der Altersklasse W11 mit 1,03 Meter
und einem guten dritten Platz. Fotos: B. Buchwald

Silber an der grünen Platte
OCHSENFURT – Je ol-
ler, desto doller – und in
diesem Fall wäre das vol-
ler Respekt für die
sportliche Leistung ge-
meint: Helga Groha vom
SV Hohenstadt (links)
wurde bayerische Vize-
meisterin im Tischtennis
der Senioren. Den Titel
muss sie allerdings mit
ihrer Doppelpartnerin
Maria Schmidbauer vom
TSV Bogen (rechts) tei-
len. Das Damenduo
schlug überraschend im
Viertelfinale die großen
Favoriten Dressel/Fie-
ber aus Kulmbach mit
3:1. Noch spannender

wurde es im Halbfinale in
Ochsenfurt: Gegen
Kahl/Philip aus Biberach
und Neusorg lagen Gro-
ha und ihre Partnerin be-
reits 0:2 zurück. Doch
nach einer beeindrucken
Aufholjagd setzten sie
sich noch mit 3:2 durch.
Vielleicht reichten im Fi-
nale Kräfte und Konzen-
tration nicht mehr ganz:
Das Damenduo musste
sich Baumann/Stäblein im
Endspiel mit 1:3 geschla-
gen geben. Die Freude
über Rang zwei war bei
der Siegerehrung (Bild)
dennoch riesig.

Foto: privat

Schachclub auf Titelkurs
SCHNAITTACH (jr) – Die

Schachstrategen des SC Hers-
bruck haben in der vorletzten
Runde die Weichen auf ein Fi-
nale gestellt: Im abschließen-
den Durchgang der Kreisliga
geht es für den Tabellenzweiten
gegen Spitzenreiter SV Lauf III.
Im Falle eines Sieges sind die
Hersbrucker sicher Meister.
Hinterbänkler SC Schnaittach
konnte ihnen nicht Paroli bie-
ten und musste an eigenen Bret-
tern ein 1:5 einstecken. Ganze
Punkte für den SCH holten Jür-
gen Vennemann gegen Willi
Bayer, Klaus Weise gegen Wal-
demar Müller, Karsten Krebs
kampflos und Istvan Lantos. Bo-
siljko Markovic und Dieter Be-
gert glückte jeweils ein Remis in
ihren Duellen mit Norbert
Schwarz und Norbert Gläsel.

IN KÜRZE

ZAHLENSPIEGEL
SCHIESSEN
Sportpistole: Bezirksliga 3: SV Pfeiffer-
hütte - SG Breitenbrunn 1049:1038; A-
Klasse: SG Velden - SG Hartmannshof
1038:992.


